Bead Sealer
Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 22.06.2023 Version: 1.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch

Handelsname . Bead Sealer

Produktcode 1 735, 735G, 735-5G, 735-55G
Andere Bezeichnungen : UFI: K412-40US-VOOV-1ETU

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Gummi
Klebstoffe

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Einschrankungen der Anwendung : Keine weiteren Informationen verfiigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller Lieferant

Tech International Tech International Europe
200 East Coshocton Street Koeybleuken 16
Johnstown, OH 43031, USA 2300 Turnhout, Belgium
1-740-967-9015 00 32 1442 3103
www.tech-international.com techeurope@trc4r.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer . CHEMTREC
EMEA: +44 20 3885 0382; Local: 0800 1817059 (Toll Free), +43 1 3649237, 0800 293702
(Toll free)

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Entzlindbare Flissigkeiten, Kategorie 2 H225
Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), H336
Kategorie 3, betdubende Wirkungen

Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 2 H411

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schédliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar. Verursacht Hautreizungen. Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen. Giftig fir
Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

1

GHS02 GHSO07 GHS09
Signalwort (CLP) . Gefahr
Enthalt . Heptan, verzweigt, zyklisch und linear; Heptan
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flussigkeit und Dampf leicht entzlindbar.

H315 - Verursacht Hautreizungen.
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H336 - Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 - Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, hei3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P261 - Einatmen von Nebel, Dampf, Aerosol, Staub, Rauch, Gas, Nebel, Aerosol, Dampf
vermeiden.
P264 - Nach Gebrauch die Hande, Unterarme und das Gesicht griindlich waschen.
P271 - Nur im Freien oder in gut bellfteten R&umen verwenden.
P280 - Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzhandschuhe tragen.
P301+P310 - BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM, Arzt
anrufen.

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang Xl

Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemafl REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind,
oder es wurde gemaR den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt,
dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator Konz. Einstufung gemaf Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Heptan, verzweigt, zyklisch und linear CAS-Nr.: 64742-49-0 80 -90 Flam. Liq. 2, H225
(Anmerkung P) EG-Nr.: 927-510-4 Skin Irrit. 2, H315
EG Index-Nr.: 649-328-00-1 STOT SE 3, H336
REACH-Nr.: 01-2119475515- Asp. Tox. 1, H304
33 Agquatic Chronic 2, H411
Heptan CAS-Nr.: 142-82-5 <4 Flam. Lig. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, | EG-Nr.: 205-563-8 Asp. Tox. 1, H304
fur den ein gemeinschatftlicher Grenzwert fur die EG Index-Nr.: 601-008-00-2 Skin Irrit. 2, H315
Exposition am Arbeitsplatz gilt STOT SE 3, H336
(Anmerkung C) Aquatic Acute 1, H400
Agquatic Chronic 1, H410
Brenstoffe, Diesel-, Nr. 2 CAS-Nr.: 68476-34-6 <0.2 Flam. Lig. 3, H226
EG-Nr.: 270-676-1 Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332
EG Index-Nr.: 649-227-00-2 Skin Irrit. 2, H315
Carc. 2, H351
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 2, H411
Naphthalin CAS-Nr.: 91-20-3 <0.001 Acute Tox. 4 (Oral), H302
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, | EG-Nr.: 202-049-5 Carc. 2, H351
fur den ein gemeinschatftlicher Grenzwert fur die EG Index-Nr.: 601-052-00-2 Agquatic Acute 1, H400
Exposition am Arbeitsplatz gilt Agquatic Chronic 1, H410
Anmerkung C: Manche organischen Stoffe kdnnen entweder in einer genau definierten isomeren Form oder als Gemisch mehrerer Isomere in

Verkehr gebracht werden. In diesem Fall muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett angeben, ob es sich um ein
bestimmtes Isomer oder um ein Isomergemisch handelt.

Anmerkung P: Anmerkung P : Die Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass
der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent Benzol (Einecs-Nr. 200-753-7) enthalt. Ist der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so
sind zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- P301 + P310-P331 anzuwenden. Diese Anmerkung gilt nur fur
bestimmte komplexe Olderivate in Teil 3.

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Malinahmen

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Einatmen : BEI EINATMEN: Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position
ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Sauerstoff oder, falls erforderlich, kunstliche
Beatmung. Bei Auftreten von Atemwegssymptomen: Giftnotruf oder einen Arzt anrufen.

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Hautkontakt . Haut griindlich mit milder Seife und Wasser waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen
und vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Augenkontakt . Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen

nach Mdoglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rétung,
arztliche Hilfe herbeiholen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken . Kein Erbrechen auslésen. Den Mund mit Wasser ausspilen. Bewusstlosen Menschen
niemals oral etwas zufiihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen. Dampfe wirken in hohen
Konzentrationen betédubend und narkotisierend.

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Verursacht Hautreizungen. Rétung. Jucken. Schwellung.

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt . Tranensekretion. Rétung, Juckreiz, Tranenfluss. Sehstérungen.

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken . Kann Ubelkeit, Erbrechen und Durchfall auslésen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léschmittel . Trockenléschpulver. Kohlendioxid. Wassersprihstrahl. Schaum. Nutzung eines geeigneten
Feuerldschmittels bei Umgebungsfeuer.
Ungeeignete Loschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar. Dampfe sind schwerer als Luft, kénnen sich tiber
groRRere Entfernungen ausbreiten und an einer Ziindquelle bis zur Dampfaustrittstelle
zuriickschlagen. Berstgefahr unter Hitzeeinwirkung durch Anstieg des Innendrucks.
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid.

5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung

Léschanweisungen : Den Gefahrenbereich raumen. Alle Ziindquellen entfernen, wenn gefahrlos mdoglich.
Behélter aus dem Feuerbereich bewegen, wenn es ohne persénliches Risiko durchgefiihrt
werden kann. Zur Kilhlung exponierter Behalter einen Wasserspriihstrahl oder -
nebel benutzen. Feuer von einem geschiitzten Platz in sicherer Entfernung bekampfen. Fir
Umgebungsbrénde geeignete Loschmittel verwenden. Eindringen von Loschwasser in die
Umwelt vermeiden (verhindern).

Schutz bei der Brandbekampfung . Umgebungsluft-unabhangiges Atemschutzgerat tragen. Schwer
entflammbare/flammhemmende Kleidung tragen. Nicht versuchen ohne geeignete
Schutzausristung tatig zu werden.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

Allgemeine Malnahmen . Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Ziindquellen entfernen. Besondere Vorsicht walten
lassen, um statische Aufladung zu vermeiden. Jeglichen Kontakt mit Haut, Augen oder
Kleidung vermeiden.
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6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Schutzausriistung
Notfallmanahmen

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausrustung
Notfallma3nahmen

6.2. UmweltschutzmalRnahmen

Empfohlene Personenschutzausriistung tragen.

Unbeteiligte Personen evakuieren. Verunreinigten Bereich liiften. Berihrung mit den Augen
und der Haut vermeiden. Einatmen von Dampf vermeiden. Verschittete Substanz nicht
beruhren oder dariiber laufen. Es diirfen ohne entsprechende Schulung oder bei
personlicher Gefahr keine MaRnahmen ergriffen werden.

Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden.
Unbeteiligte Personen evakuieren. Funkenarmes Werkzeug verwenden. Umgebung
beluften.

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation, Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die Ansammlung gefahrlich
sein konnte, verhindern. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewéasser gelangt, sind die Behorden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fur Ruckhaltung und Reinigung

Zur Ruckhaltung

Reinigungsverfahren

Sonstige Angaben

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

. Auslaufen stoppen, sofern gefahrlos méglich. Ausgelaufene Flissigkeit eindammen oder

mit flussigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein Eindringen in die Kanalisation oder
Wasserlaufe zu verhindern. Ziindquellen entfernen. Achtung: Bei Anwendung des Produkts
kann der Boden rutschig werden.

Behalter aus dem Bereich der Verschittung bringen. Kleine Mengen verschitteter
Flussigkeit: in nicht brennbarem absorbierendem Material aufnehmen und in
Entsorgungsbehélter geben. Bauen Sie um grof3ere Verschittungen einen Damm und
bedecken Sie sie fir die spatere sichere Entsorgung mit nassem Sand oder Erde.
Verschmutzte Flachen mit reichlich Wasser reinigen. Eindringen in Kanalisation und
offentliche Gewasser verhindern. funkenfreies Werkzeug verwenden.

Entsorgung Uber eine autorisierte Person/einen zugelassenen Abfallentsorger oder durch
andere geeignete Abfallbehandlungstechniken. Stoffe oder Restmengen in fester Form
einer zugelassenen Anlage zufiihren.

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausriistung".

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung

Hygienemalinahmen

. Alle erforderlichen technischen MaRnahmen treffen, um eine Produktfreisetzung am

Arbeitsplatz zu verhindern oder zu minimieren. Fir eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes
sorgen. Fir ortliche Absaugung oder allgemeine Raumentliiftung sorgen. Dampfe nicht
einatmen. Personliche Schutzausriistung tragen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf
die Kleidung gelangen lassen. Alle Ziindquellen entfernen, wenn gefahrlos méglich.
Maflinahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Explosionsgeschiitzte Ausriistung
verwenden. Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. Leere Behélter enthalten Produktreste
und kénnen gefahrlich sein. Die Behaltnisse nicht zu anderen Zwecken wiederverwenden.
Beim Umgang gute Arbeitshygiene und Sicherheitsmaf3nahmen einhalten. Vor dem Essen,
Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande und andere
exponierte Kdrperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Bei Gebrauch nicht essen,
trinken oder rauchen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertréglichkeiten

Lagerbedingungen : Nur im Originalbehélter an einem kiihlen, gut gellifteten Ort aufbewahren, entfernt von:
Direkte Sonnenbestrahlung, Starke Oxidationsmittel. An einem trockenen Ort aufbewahren.
Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Von Lebensmitteln, Getréanken und Futtermitteln fernhalten.
Behélter dicht verschlossen halten. Gedffnete Behélter sorgféltig verschliel3en und aufrecht
lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern. GemaR den lokalen, regionalen, nationalen
oder internationalen Vorschriften lagern. Nicht in ungekennzeichneten Behéltern
aufbewahren.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verflgbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Naphthalin (91-20-3)

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung Naphthalene

IOEL TWA 50 mg/m?3

IOEL TWA [ppm] 10 ppm

Anmerkung (Year of adoption 2010)

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 91/322/EEC; SCOEL Recommendations

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Naphthalin

AGW (OEL TWA) [1] 2 mg/m3

AGW (OEL TWA) [2] 0,4 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(1)

Anmerkung AGS - Ausschuss fiir Gefahrstoffe; H - hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung

braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes
(BGW) nicht befuirchtet zu werden; 11 - Summe aus Dampf und Aerosolen; EU -
Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert festgelegt: Abweichungen bei
Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich)

Rechtlicher Bezug TRGS900

Heptan (142-82-5)

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung n-Heptane

IOEL TWA 2085 mg/m3

IOEL TWA [ppm] 500 ppm

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung n-Heptan
AGW (OEL TWA) [1] 2100 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 500 ppm
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Heptan (142-82-5)

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1(1)

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prifung gesundheitsschéadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); EU - Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich)

Rechtlicher Bezug TRGS900

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Lokale Bezeichnung n-Heptan

Biologischer Grenzwert 250 pg/l Parameter: Heptan-2,5-dion - Untersuchungsmaterial: U = Urin -
Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begriindung:
2022 DFG

Rechtlicher Bezug TRGS 903

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Uberwachungsmethode

Uberwachungsmethode Alle geltenden nationalen, internationalen oder lokalen Verordnungen oder Bestimmungen
beachten. Arbeitsplatz-Atmospharen. Anleitung zur Beurteilung der inhalativen Exposition
gegeniber chemischen Stoffen zum Vergleich mit Grenzwerten und Messstrategie.
Arbeitsplatz-Atmosphéren Leitfaden zur Anwendung und Einsatz der Verfahren zur
Beurteilung der Exposition gegeniiber chemischen und biologischen Stoffen. Exposition
am Arbeitsplatz - Allgemeine Anforderungen an die Leistungsfahigkeit von Verfahren zur
Messung chemischer Wirkstoffe.

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfligbar
8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Fir ortliche Absaugung oder allgemeine Raumentliftung sorgen. Sicherstellen, dass Konzentrationen des Produktes in der Umgebungsluft
ausreichend unterhalb des Arbeitsplatzgrenzwertes liegen. Beim Umgang gute Arbeitshygiene und Sicherheitsmalinahmen einhalten. Unnétige
Exposition vermeiden. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nahe einer moglichen Exposition verfugbar sein.

8.2.2. Personliche Schutzausristung

Personliche Schutzausristung:
Empfohlene Personenschutzausriistung tragen. Die personliche Schutzausriistung muss in Ubereinstimmung mit den geltenden CEN-Normen und
nach Absprache mit dem Lieferanten der personlichen Schutzausriustung gewahlt werden.

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Schutzbrille oder Sicherheitsglaser. ISO 16321-1

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Kdrperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Ein fur den Verwendungszweck geeigneter Hautschutz sollte bereitgestellt werden
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Handschutz:

Geeignete chemikalienbesténdige Handschuhe tragen. ISO 374-1. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen Hinweise zur

Durchlassigkeit und Durchbruchzeit
8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Ein fur organische Dampfe zugelassenes Druckluft oder anderes umgebungsluft-unabhéngiges Atemschutzgeréat verwenden, wenn die

Dampfkonzentration die geltenden Grenzwerte Uberschreitet. EN 149

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfigbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Technische vor Ort Bedingungen und MaRnahmen zur Verringerung oder Begrenzung von Einleitungen,

Emission in die Atmosphare und Freisetzungen in den Boden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Geruch
Geruchsschwelle
Schmelzpunkt
Gefrierpunkt

Siedepunkt
Entziindbarkeit

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt
Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C
Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
Partikeleigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngréRen

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit
(Butylacetat=1)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Flussigkeit und Dampf leicht entzindbar. Kann explosionsfahige Luftgemische bilden. Erwarmung kann Brand oder Explosion verursachen.

Flussig

. Schwarz.
. Viskos.
. Stark. I6sungsmittelartig.

Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar

. 88°C

Nicht verfuigbar
1,2 vol %

: 6,7 vol %
: -9 °C (geschlossener Tiegel)

Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
11000 — 15000 mm?/s
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfuigbar
Nicht anwendbar

o >1
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10.2. Chemische Stabilitat

Unter normalen Anwendungsbedingungen stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt. Gefahrliche Polymerisierung. Tritt nicht auf.
10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7). Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Uberhitzung.
Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zindquellen entfernen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

Heptan, verzweigt, zyklisch und linear (64742-49-0)

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg
LC50 Inhalation - Ratte (Dampfe) > 4,42 mg/l/4h

Heptan (142-82-5)

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg
LD50 oral 5000 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg
LD50 dermal 3000 mg/kg
LC50 Inhalation - Ratte (Dampfe) > 29,29 mg/l/4h

Atz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat
Reproduktionstoxizitat

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

Brenstoffe, Diesel-, Nr. 2 (68476-34-6)

NOAEL ( Tier/méannlich, FO/P)

= 3000 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Animal sex: male

Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger

Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Heptan, verzweigt, zyklisch und linear (64742-49-0)

Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger

Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.
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Heptan (142-82-5)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Exposition
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Bead Sealer

Viskositat, kinematisch ‘ 11000 — 15000 mm?/s

Heptan, verzweigt, zyklisch und linear (64742-49-0)

Viskositat, kinematisch ‘ 0,83 mm?/s (15.6 °C)

11.2. Angaben Uber sonstige Gefahren

11.2.1. Endokrinschéadliche Eigenschaften

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese . Das Gemisch enthélt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften geman
endokrinschadlichen Eigenschaften verursacht REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaR den Kriterien
werden kénnen der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in
einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

11.2.2. Sonstige Angaben

Sonstige Angaben . Es ist keine experimentelle Studie tber das Produkt verfugbar. Die angegebenen
Informationen basieren auf unserem Wissen tber die Komponenten und die Einstufung des
Produkts erfolgt nach dem Berechnungsverfahren

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Zusatzliche Hinweise . Es ist keine experimentelle Studie tber das Produkt verfugbar. Die angegebenen

Informationen basieren auf unserem Wissen tber die Komponenten und die Einstufung des
Produkts erfolgt nach dem Berechnungsverfahren.

Heptan, verzweigt, zyklisch und linear (64742-49-0)

EC50 - Krebstiere [1] 4,5 mg/l (Daphnia magna)
ErC50 Algen 3,1 mg/l (72h, Selenastrum capricornutum)
NOEC chronisch Krustentier 10 mg/I (10d, Daphnia magna)

Heptan (142-82-5)

LC50 - Fisch [1] 4 mg/l (Carassius auratus)

EC50 - Krebstiere [1] 1,15 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Bead Sealer

Persistenz und Abbaubarkeit Keine Angaben zur biologischen Abbaubarkeit im Wasser.
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Heptan (142-82-5)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Bead Sealer

Bioakkumulationspotenzial ‘ Keine Daten zur Bioakkumulation verfugbar.

Heptan (142-82-5)

Biokonzentrationsfaktor (BCF REACH) ‘ 552

12.4. Mobilitat im Boden

Bead Sealer

Okologie - Boden ‘ Keine weiteren Informationen verfugbar.

Heptan (142-82-5)

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fir organischen | 2,38
Kohlenstoff (Log Koc)

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften

Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt aufgrund . Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften geman
ihrer endokrinschadlichen Eigenschaften zu REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaR den Kriterien
machen der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in
einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Andere schadliche Wirkungen . Keine weiteren Auswirkungen bekannt.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung . Inhalt/Behalter geméan den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.

Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser . Abféalle nicht in den Ausguss gief3en.

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung- : Auf sichere Weise gemaR den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Verpackungen

Abfallentsorgung erst nach vorheriger Reinigung entsorgen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht
nach Gebrauch.

Zusatzliche Hinweise : Im Behélter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden.

Okologie - Abfallstoffe . Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

EAK-Code . Die Entsorgung muss unter Verwendung des entsprechenden EAK-Codes erfolgen

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

GemélR ADR / IMDG / IATA/ ADN / RID
ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1133 UN 1133 UN 1133 UN 1133 UN 1133
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ADR IMDG IATA ADN RID
14.2. Ordnungsgeméafle UN-Versandbezeichnung
KLEBSTOFFE KLEBSTOFFE Adhesives KLEBSTOFFE KLEBSTOFFE
Eintragung in das Befdrderungspapier
UN 1133 KLEBSTOFFE, 3, | UN 1133 KLEBSTOFFE, 3, | UN 1133 Adhesives, 3, Il, | UN 1133 KLEBSTOFFE, 3, | UN 1133 KLEBSTOFFE, 3,
I, (D/E), I, ENVIRONMENTALLY I, 1,
UMWELTGEFAHRDEND | MEERESSCHADSTOFF/U HAZARDOUS UMWELTGEFAHRDEND UMWELTGEFAHRDEND
MWELTGEFAHRDEND
14.3. Transportgefahrenklassen
3 3 3 3 3

1

1

1

1

1

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Ja

Umweltgefahrlich: Ja
Meeresschadstoff: Ja

Umweltgefahrlich: Ja

Umweltgefahrlich: Ja

Umweltgefahrlich: Ja

Keine zusatzlichen Informationen verfligbar

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)

Sondervorschriften (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Verpackungsanweisungen (ADR)
Sondervorschriften fiir die Verpackung (ADR)
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung
(ADR)

Anweisungen fur ortsbewegliche Tanks und
Schuttgut-Container (ADR)

Sondervorschriften fiir ortsbewegliche Tanks und
Schuttgut-Container (ADR)

Tankcodierung (ADR)

Fahrzeug fiir die Beférderung in Tanks
Beforderungskategorie (ADR)
Sondervorschriften fiir die Beférderung- Betrieb
(ADR)

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-
Zahl)

Orangefarbene Tafeln

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

Seeschiffstransport

Begrenzte Mengen (IMDG)

Freigestellte Mengen (IMDG)
Verpackungsanweisungen (IMDG)
Sondervorschriften fiir die Verpackung (IMDG)
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG)

F1

: 640C
. 5L

E2
PO01
PP1
MP19

T4

: TP1, TP8

L1.5BN
FL

: 82,820

: 33

33
1133

D/E

5L

E2
PO01
PP1
IBCO2
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Tankanweisungen (IMDG) : T4

Besondere Bestimmungen fur Tanks (IMDG) : TP1, TP8

EmS-Nr. (Brand) : F-E

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) . S-D

Staukategorie (IMDG) B

Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG) : Klebstoffe sind Losungen verschiedener Gummiarten, Harze usw. Und sind wegen der

Lésemittel gewohnlich flichtig. Mischbarkeit mit Wasser ist von der Zubereitung abhangig.

Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2
PCA begrenzte Mengen (IATA) 1 Y341
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) ©1L
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) . 353
PCA Max. Nettomenge (IATA) : 5L
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) . 364
CAO Max. Nettomenge (IATA) : 60L
Sondervorschriften (IATA) ;A3
ERG-Code (IATA) : 3L

Binnenschiffstransport

Klassifizierungscode (ADN) : F1
Sondervorschriften (ADN) © 640C
Begrenzte Mengen (ADN) 5L
Freigestellte Mengen (ADN) . E2
Ausristung erforderlich (ADN) . PP,EX, A
Luftung (ADN) : VEO1
Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) 1
Bahntransport

Klassifizierungscode (RID) : F1
Sonderbestimmung (RID) : 640C
Begrenzte Mengen (RID) : 5L
Freigestellte Mengen (RID) . E2
Verpackungsanweisungen (RID) : POO1
Sondervorschriften fiir die Verpackung (RID) : PP1
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung : MP19
(RID)

Anweisungen fur Tankfahrzeuge und : T4
Schuttgutcontainer (RID)

Besondere Bestimmungen fur Tankfahrzeuge und  : TP1, TP8
Schuttgutcontainer (RID)

Tankcodierungen fur RID-Tanks (RID) : L1.5BN
Beforderungskategorie (RID) 22
Expressgut (RID) . CE7
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 33

14.7. Massengutbefdrderung auf dem Seeweg gemaf IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind
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REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)

Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 Uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind
POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)

Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 uber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind
Ozon-Verordnung (1005/2009)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fuhren) gelistet sind
Verordnung zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fur Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 tiber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 Uber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen : Beschrankungen gemaf Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.
Beschrankungen geman Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.

Wassergeféahrdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 3 - Entzindbare Flussigkeiten.

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkurzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Befoérderung gefahrlicher Giiter auf BinnenwasserstraRen
ADR Europaisches Ubereinkommen tber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
ATE Schéatzwert der akuten Toxizitat

BLV Biologischer Grenzwert

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EG-Nr. Européische Gemeinschaft Nummer

EN Européische Norm

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fir den internationalen Seetransport

LC50 Fur 50 % einer Prifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung
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Abkirzungen und Akronyme:

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprufte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OEL Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschétzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschréankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter

SDB Sicherheitsdatenblatt

vPVvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

WGK Wassergefahrdungsklasse

Datenquellen

Schulungshinweise

ECHA (Européaische Chemikalienagentur). Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des
Européischen Parlaments und Rates vom 16. Dezember 2008 und alle Anderungen und
Modifizierungen. Sicherheitsdokumente des Lieferanten.

Dozenten fur bewahrte Verfahrensweisen.

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1 Akut gewéassergefahrdend, Kategorie 1

Adquatic Chronic 1 Chronisch gewéssergefahrdend, Kategorie 1

Adquatic Chronic 2 Chronisch gewéssergefahrdend, Kategorie 2

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Carc. 2 Karzinogenitét, Kategorie 2

Flam. Lig. 2 Entziindbare Fliissigkeiten, Kategorie 2

Flam. Lig. 3 Entziindbare Fliissigkeiten, Kategorie 3

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H336 Kann Schl&frigkeit und Benommenheit verursachen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen
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1272/2008 [CLP]:

Verwendete Einstufung und Verfahren fir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaf Verordnung (EG)

Flam. Lig. 2 H225 Auf der Basis von Priifdaten
Skin Irrit. 2 H315 Berechnungsmethoden
STOT SE 3 H336 Berechnungsmethoden
Adquatic Chronic 2 H411 Berechnungsmethoden

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fur spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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